
Was bedeuten Völkerschicksale in unserer
Zeit?

Foto: Unbekannt / #

In der Woche vom 4. bis 10 Oktober kamen etwa 70 Menschen zu einer
Friedensübungswoche im Kibbuz Harduf / Galiläa zusammen. Es waren zum Teil Bewohner
der unmittelbaren Umgebung von Harduf und aus verschiedenen Orten in Israel, andere
waren angereist aus Mitteleuropa, den Baltischen Ländern und Osteuropa. Zahlreich waren
auch die, die im Verlauf ihrer Biographie außerhalb ihrer ursprünglichen Heimat Fuß gefasst
haben. Menschen mit jüdischem, muslimischem und christlichem religiösem Hintergrund
trafen sich hier und auch solche, die aus unterschiedlichen Gründen bewusste Spiritualität
lange Zeit nicht gelebt hatten. Das Verbindende wohl für alle war zuvor die Begegnung und
Beschäftigung mit Anthroposophie in ganz verschieden gearteten Gruppen und Initiativen.
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